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DER FREIE PERSONENVERKEHR IN DER EUROPÄISCHEN UNION 

 
zu §1  Einführung 

Schema 1 
Der freie Personenverkehr im Spektrum der EU-Grundfreiheiten 

 

Warenverkehrsfreiheit 
(Art. 23 ff., 90 f. EGV) 
(zukünftig: 28 ff., 110 f. AEUV) 

 Dienstleistungsfreiheit 
(Art. 49 ff. EGV) 
(zukünftig: 56 ff. AEUV) 

 Personenverkehrsfreiheiten 
(Art. 39 ff., 43 ff. EGV) 
(zukünftig: 45 ff., 49 ff. AEUV) 

 Kapitalverkehrsfreiheit 
(Art. 56 I, 57 ff. EGV) 
(zukünftig: 63 I, 64 ff. AEUV) 

 Zahlungsverkehrsfreih. 
(Art. 56 II, 58 ff. EGV) 
(zukünftig: 63 II, 65 ff. AEUV) 

  Freizügigkeit 
(Art. 18 EGV) 
(zukünft.: 21 AEUV) 

(grenzüberschreitende Mobilität von Waren)  (grenzüberschr. Mobilität von DL, DL- 
Erbringern und -empfängern) 

 (grenzüberschreitende. Mobilität der Erwerbs- 
tätigkeit) 

 (grenzüberschreitende Mobilität von 
Geld- und Sachkapital) 

 (grenzüberschreitende Mobilität von 
Zahlungsmitteln) 

  (nicht-wirtschaftliche 
Mobilität)                    

                                                               
1) Freiheit von tarifären Handelshemm- 
    nissen 

 1) aktive Dienstleistungsfreiheit  
    - Erbringung der DL in anderem MS 
    - auch unter Einsatz von mitgebrach- 
      tem Personal  
2) passive Dienstleistungsfreiheit  
    - Entgegennahme der DL in anderem  
       MS 
3) Freiheit zur grenzüberschrei- 
    tenden Dienstleistung  
    - Erbringer und Empfänger bleiben  
      in ihrem MS 
4) Freiheit zur Dienstleistung bei 
    gemeinsamer  Grenzüber- 
    schreitung 
    - auch unter Einsatz von mitgebrach- 
      tem Personal 

 1) Arbeitnehmerfreizügigkeit  1) freier Transfer von Geld- 
    vermögenswerten 

 • freier Transfer von Zah- 
   lungsmitteln zur Bezah- 
   lung von Gegenleistungen 

  • freie Bewegung  
   in den MS    • freier Zugang zur Beschäftigung      

 • keine Zölle (Art. 23, 25)     - freie Bewerbung (Art. 39 III lit. a)   - auch von Bargeld       - auch Einreise und  
      Ausreise  • keine Abgaben mit zollgleicher Wirkung  

   (Art. 23, 25) 
    - freier Aufenthalt zwecks Stellen- 

   suche (Art. 39 III lit. b) 
  - auch von Devisen             

       - auch von Wertpapieren  (notwendige "Annex-Freiheit" zu  
den anderen Grundfreiheiten) 

  • freier Aufenthalt 
   in den MS  • keine höheren inländischen Abgaben als  

   für inländische Produkte  (Art. 90 UA 1) 
   • freie Ausübung der Beschäfti- 

   gung (Art. 39 III lit. c) 
  - auch von Gesellschaftsantei- 

   len an Unternehmen 
   

                     - auch Wahl eines 
      Wohnsitzes  • keine produktschützenden inländischen  

   Abgaben (Art. 90 UA 2) 
   • Aufenthalt nach Beendigung der  

   Beschäftigung (Art. 39 III lit. d) 
  - auch Darlehen             

      - auch Kreditsicherheiten (z.B.  
   Bürgschaften) 

                 
 • keine überhöhte Rückvergütung von  

   Abgaben nach der Ausfuhr von Waren  
   (Art. 91) 

   • gleiche soziale und steuerliche  
   Vergünstigungen wie inländische 
   Arbeitnehmer (SekundärR) 

              • nur Ergänzung der  
   Grundfreiheiten                           

     2) freier Transfer von Sach- 
    vermögenswerten 

            • restriktive Ausgestal- 
   tung durch Sekundär-  
   recht 

                • Rechte der Familienangehörigen 
   (nach Sekundärrecht) 

             

2) Freiheit von nicht-tarifären Handels- 
    hemmnissen 

     - auch Erwerb von Immobilien             • auch für Rentner, 
   Studenten etc.    • betr. nicht Studenten                       

 • keine mengenmäßigen Einfuhrbeschrän- 
   kungen (Art. 28 EGV [34 AEUV]) 

              (auch Transfers mit persönlichem  
Charakter wie Schenkungen, Erb- 
chaften, Vermächtnisse, Zahlungen 
in frühere Heimat etc.) 

            
   2) Niederlassungsfreiheit               
 • keine Maßnahmen gleicher Wirkung wie  

   mengenmäßige Einfuhrbeschränkungen  
   (Art. 28 EGV) 

             • freie Aufnahme und Ausübung  
   selbständiger Erwerbstätigkeit  
   (Art. 43 UA 1, 2) 

                  
                                
                                         
  - sehr weiter Begriff (→ Dassonville)              • freie Gründung und Leitung von  

   Unternehmen (Art. 43 UA 1, 2) 
                           

  - auch Verkehrsfähigkeitsregelungen  
   (→ Cassis de Dijon) 

                                        
                - auch grenzüberschreitende Kon- 

   zernbildung oder Sitzverlegung 
                           

  - erfaßt aber nicht Regelungen der Verkaufs- 
   modalitäten (→ Keck) 

                                         
               • freie Gründung von Zweignieder- 

   lassungen, Tochtergesellschaften,  
   Agenturen, Betrieben, Betriebs- 
   teilen etc. (Art. 43 UA 1 S. 2) 

                           
 • keine mengenmäßigen Ausfuhrbeschrän- 

   kungen (Art. 29 EGV [35 AEUV]) 
                                        

                                         
 • keine Maßnahmen gleicher Wirkung wie  

   mengenmäßige Aufuhrbeschränkungen  
   (Art. 29 EGV) 

                                        
               - auch Wahl, ob Haupt- o. Zweig- 

   niederlassung in einem MS 
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